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	INTERVIEW
Dunkler Herbst zieht Einbrecher an:
Was tun, wenn er im Haus ist?
Es ist eine Situation, die man sich gar nicht vorstellen möchte: Nach einem verregneten, stürmischen Tag kommt man nach Hause, doch plötzlich steht ein Einbrecher im eigenen Wohnzimmer. Ganz ehrlich: Haben Sie schon mal nachgedacht, was Sie in so einer Situation machen würden? Bestimmt nicht. Sollten Sie aber. Schließlich wird in der jetzigen dunklen Jahreszeit fast doppelt so oft eingebrochen wie im Sommer. Ein Experte in Sachen Einbruchschutz ist Dr. Helmut Rieche, Vorsitzender der Initiative für aktiven Einbruchschutz „Nicht bei mir!“. Hallo Herr Rieche.

Hallo.

Was ist zu tun, wenn man einen Dieb in flagranti in seiner Wohnung erwischt? Davonlaufen, die Polizei rufen oder angreifen?
Antwort:

· Auf keinen Fall den Täter angreifen oder festhalten, man weiß nie, wie er reagiert

· Stattdessen: Ruhe bewahren, sich außer Gefahr bringen und die Polizei rufen, 110 wählen.

Angenommen der Täter ist geflüchtet. Was ist als nächstes zu tun?
Antwort:

· Auf keinen Fall den Täter verfolgen, das kann gefährlich sein

· Sondern Polizei rufen

· Wichtig: Nichts berühren, bis Polizei und Spurensicherung eingetroffen sind. Diese ermitteln dann.

· Man selbst meldet den Fall gleich der Versicherung. 

Nachdem die Polizei alles aufgenommen hat, wie schnell bekomme ich mein Geld von der Versicherung?
Antwort:

· Versicherungen zahlen in der Regel zuverlässig und schnell. 

· Unser Tipp: Machen Sie eine Liste mit allen Wertgegenständen und Hausrat.

· Deponieren Sie die Liste bei Freunden, Verwandten oder der Bank.

· Im Falle eines Einbruchs ist die Liste für die Versicherung rasch zur Hand und der Schaden kann schnell reguliert werden.

In welchen Fällen kann die Versicherung ihre Leistung verweigern?

Antwort:

· Bei einfachem Diebstahl, wenn nicht gewaltsam eingebrochen wird, sondern Türen nicht abgeschlossen oder Fenster gekippt waren.

· Viele unterschätzen ihre Werte und sind unterversichert
· Auf Nummer sicher gehen Sie mit einer Versicherungssumme ca.  650€ pro Quadratmeter Wohnfläche
· Bei großen Wertsachen kann die Versicherung auch auf eine Liste bestehen, die bei ihr im Vorfeld abgegeben werden muss.

Das war Dr. Helmut Rieche, Vorsitzender der Initiative für aktiven Einbruchschutz „Nicht bei mir!“. Wer mehr zum Thema Einbruchschutz erfahren will, sollte auf die Seite www.nichtbeimir.de gehen. Vielen Dank, Herr Rieche.

Bitte sehr, Tschüss.
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Die Kampagne wird unterstützt von:

Gesamtverband der Deutschen Versicherungs​wirtschaft e.V. (GDV)

Zentralverband Elektro​technik- und Elektronik​industrie e.V. (ZVEI)

Bundesverband der Hersteller- und Errichter​firmen von Sicherheits​systemen e.V. (BHE)

Bundesverband Deutscher 
Wach- und Sicherheits​unternehmen e.V. (BDWS)

Fachverband Schloss- und Beschlagindustrie e.V. 
(FV S+B) 

Programm Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes (ProPK)
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